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Die Fremdenflut
Von Daniel Roth

Was wir anders wünschen Jüngere antworten

Es nützt halt doch!
Von Kiingolt Heim-Aebli

' en und Züge

Juni 1968



Die aktuelle Schweizer Spiegel Reise

Blick auf Nazareth

14 Tage Israel
vom 22. September bis 6. Oktober 1968

Erdölbohrungen im Negev

Vor 20 Jahren wurde.der Staat Israel
gegründet. In diesen 20 Jahren
verwandelten die Israeli das Land, das seit
dem Auszug der Juden zu einem
grossen Teil zur Wüste geworden war,
in einen blühenden Garten. Zunächst
etwa 1 Million, heute 2,7 Millionen,
behaupteten die Israeli ihren Kleinstaat
gegen die unversöhnliche Feindschaft
von 14 arabischen Nationen. Der
6-Tage-Krieg zeigte die Kraft dieser
Nation auf, brachte ihr aber auch fast
unlösbare Probleme. Der Aufbau des
Landes Israel ist eines der
interessantesten Experimente unserer Zeit.

Wir haben das Gefühl, dass viele
Schweizer Spiegel Leser eine Gelegenheit

benützen werden, einen persönlichen

Eindruck von dieser Aufbauleistung

zu bekommen und zugleich
15 genussreiche Ferientage zu erleben.

Das Programm, das wir mit der
Israel Tours zusammengestellt haben,
bringt eine sinnvolle Abwechslung:
2 Tage für die Hin- und Rückreise mit
der Fluggesellschaft ELAL über die
Alpen, Italien, Griechenland und das
östliche Mittelmeer; 8 Tage Besichtigungen

und Fahrten in Israel; 5 Tage
zu freier Verfügung in Jerusalem,
im Badeort Natania (mit Verbindung
nach Tel Aviv) und in Haifa.

Einige Höhepunkte der Reise sind:
die Begegnung und Aussprache mit
Vertretern des öffentlichen Lebens
in Jerusalem; Zusammenkünfte mit
israelischen Familien unter Berücksichtigung

des Berufes des schweizerischen

Teilnehmers; der Besuch des
Kibbuz Nof-Ginossar; der Empfang in
einem Beduinenzelt am Rand der
Wüste bei Beersheba durch den
Scheich, mit anschliessender Besichtigung

des neuen Entwicklungsgebietes
im Negev; ein kurzer Aufenthalt am
Toten Meer, dem tiefsten Punkt der
Erde; der Besuch von christlichen
Stätten in Bethlehem, Nazareth und
Jerusalem sowie Tabgha, dem Ort der
wunderbaren Vermehrung von Fisch
und Brot; die Besichtigung von Tel Aviv
und Haifa, des Gaza-Streifens und des
besetzten Cis-Jordaniens; ein Ausflug
zu den Golan-Höhen, dem Ort der
härtesten Auseinandersetzungen im

6-Tage-Krieg.

Wir werden unter anderem auch die
7000 Jahre alten Mauern von Jericho,
den See Genezareth und die alte
Felsenfestung Massada, die Höhlen von
Qumran, wo 1947 die berühmten
Schriftrollen des Buches Jesaja gefunden

wurden, und Israel als faszinierendes

Ferienland kennenlernen.

Gönnen Sie sich dieses unvergessliche Erlebnis!

Anmeldefrist: 1. Juli 1968

Der Pauschalpreis pro Person
beträgt Fr. 1445.—
Einzelzimmer-Zuschlag Fr. 150.—

Weitere fakultative Ausflüge sind
möglich.

Verlangen Sie unverbindlich das
ausführliche Programm mit den
Teilnahmebedingungen und dem Anmelde-Talon
beim Schweizer Spiegel Verlag
Hirschengraben 20, Postfach
8023 Zürich, Tel. 051 32 78 16 / 32 34 31


	...

